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Aktuelle Informationen über die Kinder- und 
Jugendklinik erhalten Sie auch im Internet. 

 Gern stehen wir Ihnen für weitere Fragen und 
Informationen zur Verfügung.

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Josef-Albers-Straße 70, 46236 Bottrop
Telefon 0 20 41/106-15 01

Ambulanz 02041/106-1550
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Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin

NEONATOLOGIE

Chefarzt 
Dr. med. Mirco Kuhnigk

Unsere Leistungen

• Intensivmedizinische Überwachung,          
Behandlung und Beatmung 

• Behandlung von Infektionen
• Behandlung von Neugeborenen Gelbsucht
• Betreuung von Neugeborenen diabetischer 

Mütter
• Ultraschall des Schädels, des Abdomens, 

der Hüfte, der Nieren und des Herzens
• Vorsorgeuntersuchungen U1 und U2 in 

unserem Krankenhaus
• Hörtest
• Stoffwechselscreening
• Sauerstoffmessung bei allen Neugeborenen 

per Sensor

Frühgeborenen Nachsorge

• Neurologische Untersuchung
• Entwicklungsdiagnostik
• Frühe Hilfe
• Sozialmedizinische Nachsorge
• Monitorsprechstunde
• Reanimationsunterweisung
• Ergotherapie
• Krankengymnastik
• Ultraschalluntersuchung



LIEBE ELTERN,

herzlich willkommen auf unserer neonatologischen 
Station für Frühgeborene und kranke Neugeborene.
Von der Landesregierung sind wir als Perinataler Schwer-
punkt eingestuft worden, das bedeutet, Kinder ab einem 
Geburtsgewicht von mehr als 1500 g oder entsprechend 
ab der 32+1 SSW werden bei uns behandelt. 
Wir unterliegen sehr strengen Qualitätsnormen und 
Aufl agen, welche ständig überprüft werden. Insbeson-
dere die Fort- und Weiterbildung der Ärzte und die 
Ausstattung der Abteilungen mit modernster Technik 
und Fach-Personal sind gefordert. 

Auf der Früh- und Neugeborenen-Intensiv-Station - auch 
Neonatologie genannt - liegen die Kinder in Inkubatoren 
oder Wärmebettchen. Alle Körperfunktionen werden 
permanent durch moderne Geräte überwacht, deren 
Signale uns erreichen, ohne Ihr Kind zu stören.
Unsere Beatmungsgeräte sind speziell für Frühgebore-
ne ausgelegt und können deren Eigenaktivität bei der 
Atmung einbeziehen. 
Unsere besondere Aufmerksamkeit schenken wir den 
Bedürfnissen unserer Schützlinge nach Ruhe und Ge-
borgenheit. 

Informationen zur Neugeborenen-Intensivstation

Dr. med. 
Mirco Kuhnigk
Chefarzt 

Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin

Die Geburtsklinik ist zusammen mit der Pädiatrie als 
Klinik mit perinatalem Schwerpunkt anerkannt. Das be-
deutet, dass das gesamte Team der Geburtsklinik und 
der Pädiatrie/Neonatologie auf die Versorgung Neu- 
und Frühgeborener aber auch der Mütter vor und nach 
der Geburt spezialisiert ist.
Im Rahmen der Versorgung von Risikoschwanger-
schaften und Frühgeburten arbeiten die beiden Fach-
abteilungen Hand in Hand eng zusammen. In der Ge-
burtsklinik - mit Chefarzt Prof. Dr. med. Hans-Christian 
Kolberg - werden alle diagnostischen Möglichkeiten 
wie Ultraschalluntersuchung, Doppleruntersuchung 
oder invasive Diagnostik angeboten. Die Versorgung 
von Frühgeborenen erfolgt auf der Frühgeborenen-
Intensivstation (Neonatologie).

NACH DER GEBURT 
Ruhe und Geborgenheit für Mutter 
und Kind

Die intensive Rundumversorgung mit 
Förderung der Eltern-Kind-Beziehung 
steht bei uns im Vordergrund.

Die Familienintegration und Zusammengehörigkeit 
von Eltern und Kind wird auf der Neonatologie von 
Anfang an gefördert. Dazu gehört der stimulierende 
Hautkontakt von Eltern und Neugeborenem bei der 
„Känguru-Pfl ege“, bei dem Ihr Kind auf Ihrer Brust 
liegt und Ihre Wärme und Nähe spürt.
Wir unterstützen Sie dabei durch das Bonding-Verfah-
ren. Sie erhalten von uns ein Bonding-Top geschenkt 
und wir leiten Sie dazu an, wie Sie das Top sicher an-
wenden können.

Weitere Faktoren zur besten Versorgung stellen der 
frühzeitige Einsatz von Muttermilch dar, eine umfas-
sende Still- und Laktationsberatung ist für uns selbst-
verständlich. 

Rooming-in und Besuchszeiten

Wir bieten Ihnen in Absprache mit uns, das Rooming-
in auch in unserer Kinderklinik an, damit sie so einen 
engen Kontakt zu ihrem Kind aufbauen können. 
Natürlich können Eltern ihre Kinder rund um die Uhr 
besuchen und auch für Geschwisterkinder gibt es eine 
Besuchserlaubnis. 
Auch nach Beendigung des stationären Aufenthaltes 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wenn der Storch einen Umweg macht


